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Anwendungsbeginn 

Anwendungsbeginn für die von CENELEC am 2012-05-28 angenommene Europäische Norm als DIN-Norm 
ist 2013-03-01. 

 

Nationales Vorwort 

Vorausgegangener Norm-Entwurf: E DIN EN 50411-3-1:2010-11. 

Für diese Norm ist das nationale Arbeitsgremium UK 412.2 „Komponenten für Kommunikationskabelanlagen“ 
der DKE  Deutsche Kommission Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik im DIN und VDE (www.dke.de) 
zuständig. 

Für den Fall einer undatierten Verweisung im normativen Text (Verweisung auf eine Norm ohne Angabe des 
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die 
Verweisung auf die jeweils neueste gültige Ausgabe der in Bezug genommenen Norm. 

Für den Fall einer datierten Verweisung im normativen Text bezieht sich die Verweisung immer auf die in 
Bezug genommene Ausgabe der Norm. 

Der Zusammenhang der zitierten Normen mit den entsprechenden Deutschen Normen ergibt sich, soweit ein 
Zusammenhang besteht, grundsätzlich über die Nummer der entsprechenden IEC-Publikation. Beispiel: 
IEC 60068 ist als EN 60068 als Europäische Norm durch CENELEC übernommen und als DIN EN 60068 ins 
Deutsche Normenwerk aufgenommen. 
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Vorwort 

Dieses Dokument (EN 50411-3-1:2012) wurde von dem CLC/TC 86BXA „Lichtwellenleiter Verbindungs-, 
passive und steckbare Bauelemente“ erarbeitet. 

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

– spätestes Datum, zu dem die EN auf nationaler Ebene 
durch Veröffentlichung einer identischen nationalen 
Norm oder durch Anerkennung übernommen werden 
muss (dop): 2013-05-28 

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die 
der EN entgegenstehen, zurückgezogen werden 
müssen (dow): 2015-05-28 

 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Texte dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CENELEC [und/oder CEN] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen 
Patentrechte zu identifizieren. 
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LWL-Spleißkassetten und -Muffen für die Anwendung in LWL-Kommunikationssystemen – Produktnormen  

Teil 3-1: Faser-Management-System, Wandspleißverteiler für die Kategorien C und G 

Beschreibung Typische Installationsanwendung 

Bauart:  Verteiler für die Wan

 

hrungen: (2 Kabel mindestens) 

bzweige: (3 Kabel mindestens) 

erteiler: (6 Kabel mindestens). 

dmontage Verteiler für Durchfü

Verteiler für A

Endv

Betriebsverhalten 

Anwendungen: 

LWL Kabelnetzwerke 

ußen- und oberirdische Anwendung 

IEC 61753-1:2007, Kategorie C 

IEC 61753-1:2007, Kategorie G 

Für Innen- A

Fasertrennungsgrad – FMS Spleißkassetten 

Einzelschaltkreis (> 2 Fasern pro Kassette), Einzelband (> 4 Fasern pro Kassette) 

chband (> 144 Fasern pro Kassette) 

element (> 144 Fasern pro Kassette) 

der FMS Spleißkassetten zu ersehen. 

Einzelelement (>12 Fasern pro Kassette), Mehrfa

Mehrfach

Siehe FMS-Spleißkassetten Optionen in den Anhängen C bis E um die Abhängigkeit der Faser-Trennungsebenen zur Modularität 

Bauart und Spleißfach-Kapazität: 

FMS –Anzah ten (Höchstwert) – für jeden Fasertrennungsgrad – SC, SE, SR, ME und MR l an Spleißkasset

Spleißka te M ssette S Spleißkasset

Anzahl an Kassetten inzelschaltkreis

SC (4f) 

Einz t

SE (12f) 

Einzelband 

SR (4f) 

Mehrfac

ME (144f

Mehrfachband

MR (144) 

 E elelemen helement 

) 

Übliche Kapazität 12 Fasern 6 1 3 1 1 

Übliche Kapazität 144 Fasern 36 12 36 1 1 (12 f/R) 

Mindestwert Anzahl an 

Kabeleingängen  

Verteiler für 

Durchführungen – 2 

Verteiler für Stich-

leitungen – 3 
Endverteiler – 6 

Schematische Abbildung 

(Kabeleingänge können in 

jede Richtung zeigen) 

  
 

   

Typische Einbauten A 

Straßengehäuse oder Außen-

Konfigurationen 

Typische Einbauten B 

Büro Innen-Konfigurationen 
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1 Anwendungsbereich 

1.1 Produktdefinition 

Dieses Dokument umfasst Wandverteiler bis zu 288 Faserspleißen. Wandverteiler für Steckverbindungen 
sind in prEN 50411-3-4 beschrieben. 

Dieses Dokument deckt zwei Umgebungsbedingungsanforderungen ab, für die Verwendung innerhalb eines 
Gebäudes unter Kategorie C und außerhalb von Gebäuden unter Kategorie G, beide nach EN 61753-1:2007. 

Dieses Dokument beinhaltet die Anfangs- und Maßanforderungen zu Beginn der Lebensdauer sowie die 
optischen, mechanischen und umweltbezogenen Leistungsanforderungen an einen vollständig installierten 
Wandverteiler, damit er als ein EN-Standardprodukt eingestuft werden kann. 

Der Wandverteiler muss dafür geeignet sein, an einer vertikalen Oberfläche oberirdisch im Innen- oder 
Außenbereich befestigt zu werden. 

Der Wandverteiler ist ein Gehäuse, das ein Faser Management System (FMS), Spleißkassetten mit unter-
schiedlichem Fasertrennungsgrad und ein oder mehrere der folgenden Teile beinhaltet: 

• Aufbewahrung und/oder Führung von Kabel oder Mikrorohren; 

• Kabel Aufbewahrung für Durchleitung oder zur Aufbewahrung ungeschnittener Fasern; 

• passive Bauteile. 

Dieses Dokument beinhaltet die Anzahl an Spleißkassetten für jeden Fasertrennungsgrad. 

1.2 Betriebsumgebung 

Die ausgewählten Prüfungen in Kombination mit den Prüfschärfen und der Dauer sind repräsentativ für 
Innen- oder Außenanlagen mit oberirdischer Umgebung, die definiert sind in: 

EN 61753-1 Kategorie C: kontrollierte Umgebung; 
 Kategorie G: oberirdische Umgebung. 

1.3 Zuverlässigkeit 

Die erwartete Betriebslebensdauer des Produkts in dieser Umgebung beträgt mindeste Jahre, wobei die 
Einhaltung dieser Norm die Zuverlässigkeit des Produkts nicht garantiert. Dieser Wert sollte anhand eines 
anerkannten Zuverlässigkeitsbewertungsprogramms vorhergesagt werden. 

1.4 Qualitätssicherung 

Die Einhaltung dieser Norm garantiert nicht die Gleichmäßigkeit bei der Fertigung des Produktes. Sie sollte 
mit einem anerkannten Qualitätssicherungsprogramm aufrechterhalten werden. 

1.5 Zulässige Faser- und Kabeltypen 

Für ein FMS ist die Nutzung aller Fasertypen mit einem Mindestbiegeradius von 30 mm erlaubt. Ein Mindest-
biegeradius von 20 mm kann nur mit Fasern des Typs B.6 genutzt werden. Der Verteiler, kann auch für 
andere Fasern, wie biegeunempfindliche Fasern, dispersionsverschobene Fasern, nulldispersionsverscho-
bene Fasern und Mehrmodenfasern genutzt werden, sobald er gemäß dieser Produktnorm geprüft wurde. 

Diese Norm für Wandverteiler erlaubt die Nutzung von Ein- und Mehrmodenfasern und deckt alle IEC-norm-
konformen LWL-Kabel, mit Ihren verschiedenen Faserkapazitäten, Typen und Bauarten ab, solange der 
Mindestbiegeradius nicht im Widerspruch zur Anpassung in den Verteiler steht. 

ns 20 
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Der Mindestbiegeradius von Fasern ist abhängig von der Bauart und ist auf alle Betriebswellenlängen 

• EN 60793-2-10 Type A1 unbeschichtete Mehrmoden-Faser ist 30 mm; 

.1 und B 1.3 Einmoden-Faser ist 30 mm; (20 mm wird für Gesamtlängen unter 

en-Faser (ITU-T G.657) ist 20 mm (15 mm wird für Gesamtlängen unter 

zug genommenen Dokuments 

 und -Muffen für die Anwendung in LWL-Kommunikationssystemen – 

rüfverfahren mit 
tal und vertikal (IEC 60695-11-10) 

zifikation für Ein-
modenfasern der Kategorie B (IEC 60793-2-50:2008) 

– Teil 2-10: Produktspezifikationen – Rahmenspezifikation für Mehrmoden-

4-2) 

EN kabel (IEC 60794-3) 

auchdichte von Kabeln und isolierten Leitungen beim Brennen unter definierten 
Bedingungen – Teil 1: Prüfeinrichtung (IEC 61034-1) 

0-2-1) 

Verbindungselemente und passive Bauteile – Grundlegende Prüf- und Mess-
Zugfestigkeit von Faser- oder Kabelanschluss (IEC 61300-2-4) 

1 indungselemente und passive Bauteile – Grundlegende Prüf- 
und Messverfahren – Teil 2-12: Prüfungen – Schlag (IEC 61300-2-12:2009) 

Grundlegend Prüf- und 
Messverfahren – Teil 2-33: Prüfungen – Montage und Demontage von Muffen (IEC 61300-2-33) 

anwendbar. 

• EN 60793-2-50, Type B 1
2 m zugelassen); 

• EN 60793-2-50, Type B6 Einmod
0,5 m zugelassen); 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Be
(einschließlich aller Änderungen). 

EN 50411-2, LWL-Spleißkassetten
Produktnormen – Teil 2: Allgemeines und Leitfaden für LWL-Muffen, geschützte Mikrorohrmuffen und Mikro-
rohrverbinder 

EN 60529, Schutzarten durch Gehäuse (IP-Code) (IEC 60529) 

EN 60695-11-10, Prüfungen zur Beurteilung der Brandgefahr – Teil 11-10: Prüfflammen – P
50-W-Prüfflamme horizon

EN 60793-2-50:2008, Lichtwellenleiter – Teil 2-50: Produktspezifikationen – Rahmenspe

EN 60793-2-10, Lichtwellenleiter 
fasern der Kategorie A1 (IEC 60793-2-10) 

EN 60794-2, Lichtwellenleiterkabel – Teil 2: Rahmenspezifikation; Innenkabel; (IEC 6079

60794-3, Lichtwellenleiterkabel – Teil 3: Rahmenspezifikation; Außen

EN 61034-1, Messung der R

EN 61300-2-1, Lichtwellenleiter – Verbindungselemente und passive Bauteile – Grundlegende Prüf- und 
Messverfahren – Teil 2-1: Prüfungen – Schwingung (sinusförmig) (IEC 6130

EN 61300-2-4, Lichtwellenleiter-
verfahren – Teil 2-4: Prüfungen: 

EN 61300-2-9, Lichtwellenleiter-Verbindungselemente und passive Bauteile – Grundlegende Prüf- und Mess-
verfahren – Teil 2-9: Prüfungen; Schock (IEC 61300-2-9) 

EN 6 300-2-12:2009, Lichtwellenleiter – Verb

EN 61300-2-22, Lichtwellenleiter-Verbindungselemente und passive Bauteile – Grundlegende Prüf- und 
Messverfahren – Teil 2-22: Prüfungen – Temperaturwechsel (IEC 61300-2-22) 

EN 61300-2-26, Lichtwellenleiter – Verbindungselemente und passive Bauteile – Grundlegende Prüf- und 
Messverfahren – Teil 2-26: Prüfungen – Salznebel (IEC 61300-2-26) 

EN 61300-2-33, Lichtwellenleiter – Verbindungselemente und passive Bauteile – 
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EN 61300-2-34, Part 2-34: Lichtwellenleiter – Verbindungselemente und passive Bauteile – Grundlegende 
Prüf- und Messverfahren – Teil 2-34: Beständigkeit von Verbindungsbauteilen und Muffen gegen Lösemittel 

Mes -1: Untersuchungen und Messungen – Sichtprüfung (IEC 61300-3-1) 

und Teil 3-3: Untersuchungen und Messungen – Aufzeichnung der Änderung von 
Dämpfung und Rückflussdämpfung 

ungselemente und passive Bauteile – Grundlegende Prüf- und 

sverhaltensnormen (IEC 61753-1) 

e Bauteile – Schnittstellennorm für Muffen – 

Faserspleißmanagement System 

rollierter Art und Weise geschieht. Kontrolliert heißt in 
diesem Falle, dass die mechanische Belastung durch die Sicherstellung des Mindestbiegeradius der Fasern 

3.1.2 

Störung des 
Kundenkreises zu erreichen 

Kabelelement 

3.2 Abkürzungen 

OD Außendurchmesser (en: Outside Diameter) 

FMS Faser-Management-System (en: Fibre Management System) 

und verschmutzende Flüssigkeiten (IEC 61300-2-34) 

EN 61300-3-1, Lichtwellenleiter – Verbindungselemente und passive Bauteile – Grundlegende Prüf- und 
sverfahren – Teil 3

EN 61300-3-3:2009, Lichtwellenleiter – Verbindungselemente und passive Bauteile – Grundlegende Prüf- 
 Messverfahren – 

EN 61300-3-28, Lichtwellenleiter – Verbind
Messverfahren – Teil 3-28: Untersuchungen und Messungen – Transiente Dämpfungsänderung 
(IEC 61300-3-28) 

EN 61753-1:2007, Lichtwellenleiter – Verbindungselemente und passive Bauteile – Betriebsverhalten – 
Teil 1: Allgemeines und Leitfaden für Betrieb

EN 61756-1, Lichtwellenleiter – Verbindungselemente und passive Bauteile – Schnittstellennorm für Einzel-
fasermanagementsysteme – Teil 1: Allgemeines und Leitfaden (IEC 61756-1) 

EN 61758-1, Lichtwellenleiter Verbindungselemente und passiv
Teil 1: Allgemeines und Leitfaden (IEC 61758-1) 

IEC 60754-2, Test on gases evolved during combustion of materials from cables Part 2: Determination of 
acidity (by pH measurement) and conductivity 

3 Begriffe und Abkürzungen 

3.1 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokumentes gelten folgende Begriffe. 

3.1.1 

Baugruppe, bestehend aus einer Spleißkassette, die so eingebaut ist, dass die Führung und die Auf-
bewahrung der Fasern und der Faserspleiße in kont

kontrolliert wird 

Einzelschaltkreis Faser Management System 
eine Fasersystemvereinzelebene, die auf die Einzelkundenebene vereinzelt um die geringste 

3.1.3 

ein Kabelelement ist eine Gruppierung von Fasern unter dem Kabelmantel 

PS Produktnorm (en: product specification) 

ID Innendurchmesser: (en: Inside Diameter) 
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EN 50411-3-1:2012 

4 Beschreibung 

4.1 LWL Wandverteiler Gehäuse 

Ein LWL-Wandverteiler beinhaltet ein Gehäuse, das an der Wand und an den Enden der verbundenen 
Kabelmäntel befestigt ist. Der Wandverteiler besitzt die Möglichkeit der Lagerung und des Schutzes der 
Fasern, Spleiße und anderer passiver optischer Geräte. 

der Rohren erlaubt, wo die Enden der Mikrorohr-Kabel oder Rohre, die 
leere Rohre enthalten, abgefangen werden. Der Wandverteiler enthält auch ein FSM.  

tsysteme und Abdichtungen von Eingangs- und Ausgangs-LWL-Kabel. Um der Norm zu 
entsprechen sind die optische Funktionsfähigkeit, die technischen, geometrischen und mechanischen 

Die folgende Tabelle verdeutlicht das Konzept des Aufbaues/der Größe eines Einzel-Wandverteilers, der 

Tabelle 1 – Übliche Wandverteilergrößen mit Spleißmöglichkeit für die 

prEN 50411-3-1 

Wandverteiler, die für Einblaskabel oder -Fasern verwendet werden, bieten ein Zugangsgehäuse an, das die 
Verbindung von Mikrorohr-Kabeln o

Der Fasermanagement-Wandverteiler bietet Anlagen für den Schutz vor Umwelteinflüssen, Gehäuse für 
Fasermanagemen

Anforderungen festgelegt. 

fähig ist, verschiedene Fasertrennungsgrade in einem Wandspleißverteiler für SC und SE aufzunehmen. 

Fasertrennungsebenen SC und SE 

 

Austauschbare Kassette/ Anzahl der An

Verteilerumhüllung Spleiße 

zahl der Kassetten 

SC 

(2 Fasern/Kassette) 

Anzahl der Spleiße 

(SE) 

Anzahl der Kassetten

SE 

(12 Fasern/Kassette) (Größe) (SC) 

A und F 8 4 24 2 

24 12 72 6 A und H 

C und K 48 24 144 12 

D und N 96 48 288 24 

 

Der Aufbau des Wandverteilergehäuses muss die Verbindung von zwei oder mehr Kabelenden mit folgen-
dem Aufbau oder folgenden Anwendung zulassen. 

Gebräuchliche Wandverteiler umfassen: 

Aufbau der bei Kabeln zur Versorgung von Kunden genutzt 

n: Spur) Stichleitungswandgehäuse Aufbau der bei Ortszubringerkabeln mit mindestens 3 Kabel-
nutzt wird, üblicherweise ein Kabelabgangspunkt entlang eines Zubringerkabels. 

rsorgung von Kunden genutzt 
beleinführungen um kleinere Kabeln in unterschiedliche Bereiche zu verteilen. 

wei Kabel je Kabeleinführungsanschluss beinhalten. 

Bauf  Verbindung von mindestens einem Paar von Kabeln 
uben, en, ohne alle Fasern der beiden Kabelöffnungen zu zer-

g oder Außenknoten, wird aber auch 

(T) (en: Track ) Durchführungswandgehäuse 
wird, mit mindestens 2 Kabeleinführungen für jede, in den Tabellen beschriebenen Wandverteilergrößen, 
üblicherweise zur Verbindung zweier Kabel eines Zubringerkabels. 

(S) (e
einführungen ge

(D) (en: Distribution) Endverteilwandgehäuse Aufbau der bei Kabeln zur Ve
wird, mit mindestens 6 Ka

ANMERKUNG Kabeleinführungen können mehr als z

Die orm eines Wandverteilergehäuses sollte die
erla  die nicht am Ende des Kabelbereichs lieg
schneiden. Diese Anwendung ist allgemein bekannt als Verteilverbindun
Mitten- oder Ballon-Wandspleißverteiler genannt. 
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